
Unterlagen zur Ausstellung einer Verpflichtungserklärung

- ausgefüllte Antragsunterlagen
- einen gültigen Personalausweis / Reiseausweis
- Einkommensnachweis (in Kopie):

o Arbeitnehmer/in: Nachweis über regelmäßiges Einkommen
(die letzten drei Lohn- oder Gehaltsabrechnungen)

: iffi ri[#:il::H:::nilHl, der s,euerbera,uns" oder des Finanzamtes über die Höhe des monatlichen
Netto-Einkommens

- Einkommensnachweis (in Kopie) des evtl. Ehepartners:
o Arbeitnehmer/in: Nachweis über regelmäßiges Einko.mmen

(die letzten drei Lohn- oder Gehaltsabrechnungen)

: ljilHriil"1::?f:ff ;:T|lnlllg 0", s,euerbera,ung
oder des Finanzamtes über die Höhe des monatlichen
Netto-Einkommens

Bitte nennen sie uns für Rückfragen eine Telefonnummer unter der wir sie
für Rückfragen und die Terminvereinbarung erreichen können.

Tel.-Nr.:

Die Kontaktdaten für die Rücksendung der Unterlagen lauten wie folgt:

Kreisverwa ltung Südwestpfa lz

Ausländerbehörde

Unterer Sommerwaldweg 40 -42
66953 Pirmasens

Gerne können Sie die Unterlagen auch per Email einreichen

c. k la n (o I ksuedwestpfa lz.de



Verpfl ichtu ngserklä ru ng
oEcunenoN DE pRtsE EN CHARGE

FORMAL OBLIGATION

lCH, der/die Unterzeichnende/r

Name/ Nom f Surnome

Vorname / Prönom(s) / First Nome

Geburtsta& Geburtsort / Nö(e) le-ö

/ Date, Place of Birth:

Staatsangehörigkeit / Notionalitö /
Nationolity:

ldentitatsdokument / Docu ment
d'identite / ldentity Card:

Adresse / Adresse / Address:

Berut / Profession / Profession:

verpflichte mich gegenüber der Ausländerbehörde / Auslandsvertretung, für:
m'engage aupräs du service des ötrangers / de la reprösentation diplomotique d höberger:
take full responsibilit towards the aliens authority / diplomatic representation for accomodating:

Name/ Nom/Surname

Vorname / Prönom (s)/ First Name:

Geburtstag, - ort / Nö(e) le-d /
Date, Ploce of Birth:

Staatsangehörigkeit / Nationdlitö /
Notionality:

Reisepass / Passeport no. / Passport

No.

Adresse Adresse Address:

Beziehung zum Antragsteller / Lien avec le demandeur /
Rel?.lj-olship.to.ap=ltic?nt:= 

= , ,
und folgende sie/ihn begleitende Ehegattin/Ehegatte mit
Geburtsdatum I accompognö(e) de son conjoint, Nö(e) le-ö /
occompanied by his/her spouse, Date of Birth:

und folgende sie/ihn begleitende Kinder mit Geburtstag /
occompognö(e) des enfants suivants, Nö(e) le-ö / occompanied by
children with Date of Birth:

frühstmögliches Einreisedatum / date d'orrivöe lo plus rapprochöe
possible / eorliest possible date of arrivol:

Dauer des Aufenthalts I duröe du sejour / duration of stay:

Zweck des Aufenthaltes I but de söjour / purpose of stay



Prüfung der finanziellen Leistungsfähigkeit im Rahmen der Abgabe
ei ner Verpfl ichtu ngserklä ru ng / Pfä nd u ngsfrei betrag

Nome, Vornome der / des Verpflichtungserklörenden

Tel.-Nr.:

Monatliches Einkommen: ( aus Erwerbstätigkeit / Rente; Bitte Nachweis beifügen)

Sonstiges Einkommen: ( Mieteinnahmen, ect; Bitte Nachweis beifügen)

Anzahl der unterhaltspflichtigen Personen: (2.8. Ehegatte/-in / Kinder, ect.)

Hie'rmit bestötiae ich. doss die von mir vorstehenden Anqoben wahrheitsqemäß und vollstöndiq sind.

(Datum, Ort) (Unterschrift)

Bearbeitsungsvermerk der Ausländerbehörde / Nur von der ABH ouszufüllenl

Gesamt Einkommen:

U n pfä nd ba rer G ru n d betrag / Pfä nd u ngsfreigrenze :

Anzahl der Personen für die Verpflichtungserklärung:
50,- pfändbarer Aufschlag für die erste person

100,- pfändbarer Aufschlag für jede weitere person

Die finanzielle Leistungsfähigkeit des/der Verpflichtungserklärenden wurde

fI glaubhaft gemacht

nicht glaubhaft gemacht

nachgewiesenE
nicht nachgewiesen

( U nte rsch rift Soc h be o rbeite r)



Belehrung zurSpeicherung und Nutrung derAnhagsdabn im VIS
lnstruction 8ur l'enregislrernent et I'utilisatlon des donn6es dans le systöme d'informalion
sur les visas (VlS)
lnformation about the retention and use of data in the Visa lnformation System (VlS)

Nr.

Declaration de prise en change n'
Format obligation No.

Name/Nom/Sumame Reisepass Nr. / Pass€port n' / Passport No.

Vorname(n) i Pr6nome(s) / First name

Mir ist bekannt und ich bin damit einverslanden, dass meine Kontaktdaten (Vor- und Nachname, Anschrift) bzw. die
Kontaktdaten meines Untemelrnens/meiner Organisation (Name und Anschrifi des Unternehmens/der Organisätion sowie
Vor- und Nachname der jeweiligen ligntqktperson) nach Artikel 9 Nummer 4 Buchstäbe f) der verordnung (E-G) Nr. 767/200g
vom 9. Juli 2008 (Vl$'Verordnung, ABl. EG L 218/60vom 13.08.2008) zur Prüfung des Visumantrags dei ierson(en), fUr die
die Verpfrichtungserklärung abgegeben wird, erhoben und flir höchstens fünf Jahre im Vis+lnformationssysltem 1VfSy.gespeighert werden.

^ie Visumbehörden und die ftlr die \fisumkontrolle an den Außengrenzen und in den Mitgliectstaaten des Schengenraums
-rständigen Behörden sowie die Einwanderungs- und Asylbehörden in den Schengen-Mitgliedstaaten haben währelird dieser
fünf Jahre Zugang zu den im VIS gespeicherten Daten,

. um Msumanträge zu profen und zu entscheiden,

.. um zu {lberprüfen, ob die VorausseEungen_fir die rechtmaßige Einreise in das Gebiet und den rechtmabigen
Aufenthalt im Gebiet der Mitgliedstaaten erfüllt sind,. um Personen zu identifizieren, die diese VorausseEungen nicht ba,tr. nicht mehr erfilllen,e urn einen Asylantrag zu prüfen und. um zu bestimmen, wer für diese Prüfung zuständig ist.

Zur Verh0tung und Aufdeckung tenorislischer und anderer schwerer Sfafialen und zur Ermltilung wegen dieser Straftaten
haben unter engen Vorausselzungen auch speziell von den SchengenJvlitgliedstaaten benannt! Be-hOrden und Europol
Zugang zum VlS.

Die fÜr die veraöeitung personehbezogener Daten im Vls verantwortliche Behörde nach Art. 41 Abs. 4 vls-Vo in
Deutschla nd ist das Bundesvenn altun gsamt, Q-SA7 28 Köln, visa@bva.bund.de.

Mir ist bekannt, dass ich berechtigt bin, in Jedem Schengen-Mitgliedstaat elne Auskunft zu erhalten, welche Daten uber mich
im VIS gespeicfiert sind und von welcfiem Mitgliedstaat diese Daten an das VIS uOemiittelt worden sinO. AußerOem ist mir
bekannt, dass ich beanhagen kann, mich betreffende unrichlige Daten zu berichtigen und mich Oetreffenaä Lniecütmanig
'-speichede Daten zu löscfien, Die Befichtlgtlng odel Löschung wird von Oem Mitgtiedstaat durchgeführt, GiOA micn
r -.reffenden Daten an das VIS übermittelt hat. lnformationen über die Verfahren zur Äustlbung Oieserheintä referi"irir aut
Wunsch das Bundesvenrualtungsamt, D-5072s Köln, 

.r{Sa@b-V,a,b!n4te. Mir ist. bekannt, rress äiese necfrie ä-ucfr 6äri.nrn,
wenn die Verpflichtungserklärung von einem Untemehmen oOer eihd'iOganisation abgegeben wird.

Die in Deutschland zuständige Stelle für Beschwerden hinsichtlich des Schutzes personenbezogener Daten ist der
Bundesbeauftragte für den Datenschutr und die lnformationsfreiheit, der unter folgender Adresse ereiclibar ist

Der Bundesbeaufiragte für den Datenschutz und die lnformationsfreiheit
Husarenstraße 30
D-53117 Bonn
Deutschland
Tel.: +49 (0)22&997799-0
Fax +49 (0)22&997799-550
E-Mail: ooststelle@bfdi,bund.de
Webseite; wwvv.bfdi.bund-da

*Dies gllt nur, sorncit das MS in der Region, i,n derdas Visum Hntsagt würd, bereits in Beüieb ist

Dauim/hb/D# Unbrsdtrift /Signature I Signa!.rre



{fteisveruvaituri3 .fti.$lc :t;if iii::

Ausländerbehörde / Auslandsvertretung:

Au s läncl Ll ril e ir ö rci e

66951 Pirnrascns

Erklärung des Verpflichtungserklärenden vor der ABH / AV

zur Abgabe der Verpflichtungserklärung

vom:

Nr

,,lch bestätige, vor Abgabe der Verpflichtungserklärung auf folgende punkte

ausdrücklich hingewiesen worden zu sein:

1. Umfang der eingegangenen Verpflichtungen

Die Verpflichtung umfasst die Erstattung sämtlicher öffentlicher Mittel, die für den
Lebensunterhalt eines Ausländers einschließlich der Versorgung mit Wohnraum
sowie der Versorgung im Krankheitsfall und bei Pflegebedürftigkeit aufgewendet
werden, z. B. Kosten für Ernährung, Bekleidung, Wohnraum (privat, im Hotel oder in
einer durch öffentlich-rechtlichen Träger gestellten Unterkunft) sowie Kosten für Azt,
Medikamente, Krankenhaus, Pflegeheim oder sonstige medizinisch notwendige
Behandlungen. Dies gilt auch, soweit die Aufwendungen auf einem gesetzlichen

Anspruch des Ausländers beruhen, im Gegensatz zu Aufwendungen, die auf einer
Beitragsleistung beruhen. Aus den genannten Gründen empfiehlt sich der Abschluss
einer Krankenversicherung.

Der Verpflichtungserklärende hat im Krankheitsfall auch für die Kosten
aufzukommen, die nicht von einbr Krankenkasse übernommen werden bar. die über
der Versicherungssumme der Krankenversicherung liegen. Das Vorliegen
ausreichenden Krankenversicherungsschulzes wird unabhängig von der Abgabe
einer Verpflichtungserklärung im Rahmen des Visumverfahrens geprüft und ist eine
Voraussetzung für die Visum erteilung.

Die Verpflichtung umfasst auch die Kosten einer möglichen zwangsweisen
Durchsetzung der Ausreiseverpflichtung nach SS 66, 6T AufenthG. Derartige
Abschiebungskosten sind z. B. Reisekosten (Flugicket und/oder sonstige
Transportkosten), evtl. Kosten einer Sicherheitsbegleitung sowie Kosten der
Abschiebungshaft.



2. Dauer der eingegangenen Verpflichtungen

Die aus der Verpflichtungserklärung resultierende Verpflichtung erstreckt sich
unabhängig von der Dauer des zugrunde liegenden Aufenthaltstitels auf den
Aufenthaltszeitraum von fünf Jahren ab dem Zeitpunkt der Einreise oder bei bereits
im Bundesgebiet aulhältigen Ausländem ab Erteilung des Aufenthaltstitels im
Bundesgebiet und schließt auch Zeiträume eines möglichen illegalen Aufenthalts ein.

Die Verpflichtung endet vor Ablauf von fünf Jahren mit dem Ende des vorgesehenen
Gesamtaufenthaltes oder dann, wenn der ursprüngliche Aufenthaltszweck durch
einen anderen ersetä und dafür ein neuer Aufenthaltstitel erteilt wurde. Die
Verpflichtung erlischt nicht vor Ablauf des Zeitraums von fünf Jahren, wenn ein
Asylverfahren angestrengt wird. Dies gilt auch dann, wenn das Asylverfahren mit der
Asylanerkennung, der Zuerkennung der Flüchtllngseigenschaft oder des subsidiären
Schutzes positiv abgeschlossen bzw. wenn ein Aufenthaltstitel nach Abschnitt 5 des
Kapitels 2 des Aufenthaltsgesetzes erteilt wird.

Für Kosten, die durch die Durchsetzung einer räumlichen Beschränkung, die Zuruck-
weisung, Zurückschiebung oder Abschiebung entstehen (vgl. S 66 Abs. 1 AufenthG),
haftet der Verpf lichtu ngserklärende zeifl ich unbegrenä.

3. Vollstreckbarkeit

Für die aufgewendeten öffentlichen Mittel besteht ein öffenilich-rechflicher
Erstattungsanspruch. Dieser wird durch Leistungsbescheid geltend gemacht. Der
Erstattungsanspruch kann im Wege der Vollstreckung zwangsweise beigetrieben
werden.

4. Freiwilligkeit der Angaben

Alle von mir gemachten Angaben und Nachweise beruhen auf Freiwilligkeit. Mir ist
dabei bewusst, dass eine Verpflichtungserklärung unbeachtlich ist, wenn aufgrund
fehlender Angaben die Bonität nicht geprüft werden kann.

lch wurde belehrt, dass unrichtige und unvollständige Angaben strafbar sein können
(2.8. bei vorsätzlichen, unrichtigen oder unvollständigen Angaben, vgl. S gs

AufenthG - Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder Geldstrafe).

lch bin damit einverstanden, dass meine Daten gemäß g 6g Abs. 2 Nummer 2 lit. g
AufenthV und ggrf. Art. I Nr. 4 lit. f) i.V.m. Art. 23 Abs. 1 V|S-VO gespeichert werden.



lch wurde darauf hingewiesen, dass zusätzlich zur Vorlage des Originals eine
Ablichtung der Verpflichtungserklärung bei der Auslandsvertretung abzugeben ist
und somit vor Antragstellung eine Kopie gefertigt werden sollte.

Weiterhin bestätige ich, zu der Verpflichtung auf Grund meiner wirtschaftlichen
Verhältnisse in der Lage zu sein und erkläre, dass ich keine weiteren Verpflichtungen
eingegangen bin, die die Garantiewirkung der aktuellen Verpflichtungserklärung
gefährden."

lch bestätige mit meiner Unterschrift, dass ich den lnhalt dieser Belehrung
verstanden und einen Abdruck davon erhalten habe.

Unterschrift des sich Verpflichtenden:

Datum, Name, Vomame


